
 
 
 

50 Jahre und mehr - Geschichte des LandesSportBundes Niedersachsen und Stationen der 
Entwicklung des Deutschen Sportbundes 

Als die Vereine der Turn- und Sportbewegung 1946 in Niedersachsen aufeinander zugingen, um sich 
eine Dachorganisation zu schaffen, wurde für die Nachkriegsgesellschaft auch ein neues Kapitel poli-
tischer Kultur aufgeschlagen. Historische Erfahrungen standen Pate, als im Sport alle gesellschaftli-
chen Klassen und Schichten vereint wurden, über die früheren ideologischen und konfessionellen 
Schranken der bürgerlichen und der Arbeiter Turn- und Sportvereine hinweg: zunächst im "Sportauss-
chuß Niedersachsen", aus dem schließlich der "Landessportbund Niedersachsen" hervorging. Die 
Ausstellung zeichnet Wege nach, die vom Juli 1946 in die Gegenwart führen. Es geht dabei nicht um 
ein Gesamtbild des niedersächsischen Sports, sondern um die vielfältigen Aspekte der Sportentwick-
lung im und um den Landessportbund herum. Ausgewählte Themenschwerpunkte beschreiben den 
Weg aus dem Trümmerfeld bis zur Jahrtausendwende. Fotos und Plakate verdeutlichen den Wandel 
und erinnern zugleich an Zeiten, die rund 75 Prozent der heutigen Vereinsmitglieder nicht erlebt ha-
ben. Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportlern sowie ehrenamtlich im Sport engagierte Persönlichkei-
ten vervollständigen die Dokumentation. Die Ergänzung um Stationen der Entwicklung des Deutschen 
Sportbundes erfolgte vor dem Hintergrund der Jubiläumsfeiern zum 50jährigen Bestehen des DSB in 
Hannover im Jahr 2000. Dabei stehen vor allem die Jahre 1950 und 1990 im Mittelpunkt sowie eine 
Chronologie der 50jährigen Verbandsgeschichte. Zur Vervollständigung wird die Entwicklung in der 
DDR eingeblendet. 
 
Ausstellungssystem: 80 Bildträger 50 x 70 mit integrierten Texten. 
 
Platzbedarf: ca. 40 - 50 lfd.m.. Wandflächen bzw. mobiles Trägersystem (muss gestellt werden). Re-
duzierung auf einzelne Themenschwerpunkte ist möglich. 
 


